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See the notice on TED website

315430-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati – Realisierungswettbewerb Neubau 
Feuerwehrhaus | Kressbronn am Bodensee
OJ S 88/2026 07/05/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Servizzi

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Gemeinde Kressbronn
Email: wettbewerb@kohlergrohe.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Realisierungswettbewerb Neubau Feuerwehrhaus | Kressbronn am Bodensee
Deskrizzjoni: Die Gemeinde Kressbronn a. B. beabsichtigt den Neubau eines 
Feuerwehrhauses im Gebiet Bachtobel. Das bestehende Feuerwehrhaus ist hinsichtlich 
Mannschaftsstärke und Fahrzeugbestand nicht mehr ausreichend dimensioniert. . Der 
Wettbewerb ist als einstufiger, nicht offener, interdisziplinärer Realisierungswettbewerb gem. 
den Richtlinien für Planungswettbewerbe RPW 2013, mit vorgeschaltetem Auswahlverfahren, 
mit 25 Teilnehmern ausgelobt. Die Ausloberin wählt 7 Teilnehmer vorab aus. Das Verfahren 
ist anonym (§ 1 Absatz 4 RPW 2013) und wird in deutscher Sprache durchgeführt.(§ 5 Absatz 
Anlage I Nummer 20 RPW 2013). . Teilnahmeberechtigt sind Architekt/-innen in 
Bewerberteams mit Landschaftsarchitekt/-innen sowie Ingenieur/-innen der Fachrichtung 
Tragwerksplanung (oder vergleichbare Qualifikation). . Gegenstand des Wettbewerbs sind 
Leistungen nach HOAI für die Konzeption der Neubebauung eines Feuerwehrhauses in 
Kressbronn am Bodensee. . Ziel des Wettbewerbs ist es, für diesen Standort ein 
qualitätsvolles, wirtschaftliches und nachhaltiges Gebäude zu erhalten, das auf die 
städtebaulichen und funktionalen Anforderungen sensibel und angemessen antwortet. Dabei 
sind die in der Auslobung genannten Rahmenbedingungen zu berücksichtigen. . Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte 5.1. der Bekanntmachung und der angefügten 
Kurzinformation.
Identifikatur tal-proċedura: d5b33008-893c-4f16-9aef-30741fff936f
Identifikatur intern: WBW
Tip ta’ proċedura: Innegozjata bil-pubblikazzjoni minn qabel ta’ sejħa għall-kompetizzjoni/għall-
kompetizzjoni bin-negozjar
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71200000 Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71420000 Servizzi arkitetturali tal-pajsaġġ, 71327000 
Servizzi tad-disinn ta' l-istruttura li tiflaħ il-piż

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/315430-2026
mailto:wettbewerb@kohlergrohe.de


315430-2026 Page 2/9

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Kressbronn am Bodensee
Kodiċi postali: 88079
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bodenseekreis (DE147)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: Zusätzliche Informationen zum Teilnahmewettbewerb: . Die für die 
Abgabe eines Teilnahmeantrags erforderlichen Unterlagen können mit und ohne Registrierung 
unter dem angegebenen Link kostenlos angesehen und heruntergeladen werden. 
Teilnahmeanträge sind ausschließlich elektronisch über die unter 5.1.12 angegebene 
Vergabeplattform in Textform i.S.v. § 11 EU Abs. 4 VOB/A, § 126b BGB einzureichen. Es ist 
unzulässig, Teilnahmeanträge unmittelbar an die angegebene Kontaktstelle zu senden. 
Rückfragen zum Teilnahmewettbewerb sind mindestens 10 Tage vor Bewerbungsschluss 
über die unter unter 5.1.11 angegebene Vergabeplattform zu stellen. Die - anonymisierten- 
Rückfragen und Antworten und etwaige Änderungen und Ergänzungen der Unterlagen für das 
Vergabeverfahren werden nur auf der Vergabeplattform unter dem angegebenen Link zur 
Verfügung gestellt. Alle Interessenten müssen sich daher regelmäßig selbst unter dem 
angegebenen Link informieren, ob Rückfragen und Antworten, Änderungen oder Ergänzungen 
zur Verfügung eingestellt wurden, die dann bei der Erstellung der Teilnahmeanträge zu 
beachten sind.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: Die nachfolgenden Eigenerklärungen sind vom Bewerbenden, bei 
Bewerbergemeinschaften von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft, anzugeben: . 
Eigenerklärung, dass das Unternehmen nicht zahlungsunfähig ist, dass ein Insolvenzverfahren 
oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde, 
ein Antrag auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich das Unternehmen 
nicht in Liquidation befindet. . Eigenerklärung, dass keine rechtskräftige Verurteilung einer 
Person, deren Verhalten nach § 123 Abs. 3 GWB dem Unternehmen zuzurechnen ist, wegen 
einer Straftat im Sinne von § 123 Abs. 1 GWB, vorliegt und keine rechtskräftige Festsetzung 
einer Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten gegen das Unternehmen 
wegen einer Straftat im Sinne von § 123 Abs. 1 GWB, vorliegt; einer Verurteilung oder der 
Festsetzung einer Geldbuße im Sinne von § 123 Abs. 1 GWB stehen eine Verurteilung oder 
die Festsetzung einer Geldbuße nach den vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten gleich. 
. Eigenerklärung, dass das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nicht gegen 
geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen verstoßen hat (§ 124 Abs. 1 
Nr. 1 GWB). . Eigenerklärung, dass das Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tätigkeit 
keine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des Unternehmens in Frage 
gestellt wird (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB). . Eigenerklärung, dass das Unternehmen mit anderen 
Unternehmen keine Vereinbarungen getroffen oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt 
hat, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken 
oder bewirken (§ 124 Abs. 1Nr. 4 GWB). . Eigenerklärung, dass für das Unternehmen kein 
Ausschlussgrund im Sinne von § 21 Abs.1 des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes (AEntG), § 
98c des Aufenthaltsgesetzes (AufenthG), § 21 des Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetzes oder 
§ 19 Abs. 1 des Mindestlohngesetzes (MiLoG) vorliegt. . Eigenerklärung, dass das 
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Unternehmen seiner Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge 
zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit es der Pflicht zur Beitragszahlung unterfällt, 
ordnungsgemäß erfüllt hat (§§ 123 Abs. 4 GWB). . Eigenerklärung "Russland-Sanktionen" 
nach Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 20 
der Verordnung (EU) 2023/2878 des Rates vom 18. Dezember 2023 über restriktive 
Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine 
destabilisieren. . Eigenerklärung, dass die Vorgaben des öffentlichen Auftraggebers zur 
Eignung erfüllt werden mit Blick auf: . a. Befähigung zur Berufsausübung . b. die 
wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit (erfüllt durch die einzureichenden Referenzen 
und durch Eigenerklärung) sowie . c. die technische und berufliche Leistungsfähigkeit (erfüllt 
durch die einzureichenden Referenzen). Die Nachweise, dass die Eignungskriterien erfüllt 
werden, müssen jederzeit vom Unternehmen vorgelegt werden können. . Der öffentliche 
Auftraggeber kann den Bewerbenden auffordern, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise 
nachzureichen. Alle Nachweise und Erklärungen sind in deutscher Sprache abzufassen. Bei 
Bewerberteams, bzw. Bietergemeinschaften sind die Nachweise und Erklärungen von allen 
Mitgliedern zu erbringen. Erklärungen, Versicherungen und Nachweise, soweit diese auf 
Verlangen der Vergabestelle vorzulegen sind, können bei Nichtvorlage zum Ausschluss führen.

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Realisierungswettbewerb Neubau Feuerwehrhaus | Kressbronn am Bodensee
Deskrizzjoni: Die Gemeinde Kressbronn a. B. beabsichtigt den Neubau eines 
Feuerwehrhauses im Gebiet Bachtobel. Das bestehende Feuerwehrhaus ist hinsichtlich 
Mannschaftsstärke und Fahrzeugbestand nicht mehr ausreichend dimensioniert. . Vor diesem 
Hintergrund soll am nordwestlichen Rand der Gemeinbedarfsflächen der städtebaulichen 
Neuentwicklung „Bachtobel“ ein neues Feuerwehrhaus errichtet werden. Durch die Lage auf 
dem vorgesehenen Grundstück können Nutzungskonflikte mit angrenzenden Bereichen auf 
ein Mindestmaß reduziert werden. Der neue Standort bietet die Chance optimale 
Voraussetzungen im Hinblick auf Ausrüstung, Räumlichkeiten, Personal und Fahrzeuge zu 
erzeugen und somit eine dauerhafte Sicherstellung einer leistungsfähigen Freiwilligen 
Feuerwehr zu gewährleisten. Eine besondere Herausforderung besteht darin, das neu 
entwickelte Quartier mit Wohnungsbau und Gemeinbedarfsflächen angemessen zu 
berücksichtigen. . Es ist von einer Gesamt-Nutzfläche von ca. 2650m² auszugehen. Im 
Gebäude sind 12 Abstellplätze für Feuerwehrfahrzeuge in der Fahrzeughalle vorgesehen. . 
Ziel des Wettbewerbs ist es, für diesen Standort ein qualitätsvolles, wirtschaftliches und 
nachhaltiges Gebäude zu erhalten, das auf die städtebaulichen und funktionalen 
Anforderungen sensibel und angemessen antwortet. Dabei sind die in der Auslobung 
genannten Rahmenbedingungen zu berücksichtigen. . Teilnahmeberechtigt sind Architekt/-
innen in Bewerberteams mit Landschaftsarchitekt/-innen sowie Ingenieur/-innen der 
Fachrichtung Tragwerksplanung (oder vergleichbare Qualifikation). . Teilnahmeberechtigt sind 
natürliche und juristische Personen, die die geforderten fachlichen Anforderungen erfüllen. Bei 
natürlichen Personen sind die fachlichen Anforderungen erfüllt, wenn sie gemäß 
Rechtsvorschrift ihres Herkunftsstaates berechtigt sind, am Tage der Bekanntmachung die 
Berufsbezeichnung Architekt/-in / Landschaftsarchitekt/-in / Ingenieur/-in der Fachrichtung 
Fachplanung Tragwerksplanung oder eine vergleichbare Qualifikation zu führen. Ist in dem 
Herkunftsstaat des Bewerbenden die Berufsbezeichnung nicht gesetzlich geregelt, so erfüllt 
die fachlichen Anforderungen, wer über ein Diplom, Master, Prüfungszeugnis oder sonstigen 
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Befähigungsnachweis verfügt, dessen Anerkennung gemäß der Richtlinie 2005/36/EG – 
„Berufsanerkennungsrichtlinie“ – gewährleistet ist. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
der angefügten Kurzinformation.
Identifikatur intern: LOT-0001 E53889972

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Servizzi
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 71200000 Servizzi ta' l-arkitettura u dawk relatati
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 71420000 Servizzi arkitetturali tal-pajsaġġ, 71327000 
Servizzi tad-disinn ta' l-istruttura li tiflaħ il-piż

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Belt: Kressbronn am Bodensee
Kodiċi postali: 88079
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bodenseekreis (DE147)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien ieħor: Mhux magħruf

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: 
Rekwiżit tal-offerta
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Referenzi fuq servizzi speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: AUSWAHLKRITERIEN: Referenzen Architektur 
Nachweis eines oder mehrerer Erfolge (Preis, Anerkennung) in einem regelgerechten 
Wettbewerb, z.B. durch eine „Wettbewerbe Aktuell“-Dokumentation. Es können auch Projekte 
eingereicht werden, die als verantwortlicher Projektleitender in einem anderen Büro 
selbständig abgewickelt wurden, wenn dies die Büroinhaber/innen bestätigen. - Formblatt DIN 
A4 mit Daten der Referenz (Art des Erfolgs, Jahr der Auszeichnung, Wettbewerbsart, Auslober
/in mit Adresse, Verfasser (= Name des Bewerbenden), - Darstellung je Referenz auf max. 1 
DIN A4 Seite: Zeichnungen, Abbildungen, Erläuterungen. . Bewertung mit max. 3 Punkten 
(bewertet wird die Anzahl der Preise, Anerkennungen). 1 Preis, Anerkennung = 1 Punkt 2 
Preise, Anerkennungen = 2 Punkte 3 und mehr Preise, Anerkennungen = 3 Punkte . B. 
Nachweis eines oder mehrerer ausgezeichneter realisierter Projekte, z.B. durch Auszeichnung 
einer Architektenkammer wie Beispielhaftes Bauen, Hugo-Häring-Auszeichnung, BDA-
Plakette etc. Es können auch Projekte eingereicht werden, die als verantwortlicher 
Projektleitender in einem anderen Büro selbständig abgewickelt wurden, wenn dies die 
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Büroinhaber/innen bestätigen. . - Formblatt DIN A4 mit Daten der Referenz: Bezeichnung, Art 
der Auszeichnung, Bauherr, Verfassender (= Name der/des sich Bewerbenden) - Darstellung 
je Referenz auf max. 1 DIN A4 Seite: Zeichnungen, Abbildungen, Erläuterungen. . Bewertung 
mit max. 3 Punkten (bewertet wird die Anzahl der Auszeichnungen. Es können auch mehrere 
Auszeichnungen für ein Projekt eingereicht werden). 1 Auszeichnung = 1 Punkt 2 
Auszeichnungen = 2 Punkte 3 oder mehr Auszeichnungen = 3 Punkte . C. Nachweis eines 
oder mehrerer (vergleichbarer) realisierter Projekte (KG 300-400: mind. 5 Mio. €, brutto). Es 
können auch Projekte eingereicht werden, die als verantwortlicher Projektleitender in einem 
anderen Büro selbständig abgewickelt wurden, wenn dies die Büroinhaber/innen bestätigen. 
Durchführung der wesentlichen Leistungsphasen (mind. LPH 2 - 8). - Formblatt DIN A4 mit 
Daten der Referenz: Bezeichnung, Bauherr, Verfasser/in (= Name der/des sich 
Bewerbenden), Jahr der Fertigstellung, bearbeitete Leistungsphasen nach HOAI, 
Erstellungskosten. - Darstellung auf max. 1 DIN A4 Seite: Zeichnungen, Abbildungen, 
Erläuterungen. Bewertung mit max. 4 Punkten (mehrere Referenzen können bis zu 4 Punkten 
addiert werden). 1 realisiertes Projekt = 1 Punkt 1 vergleichbares (Feuerwehrhaus) realisiertes 
Projekt = 3 Punkte . AUSWAHL Den Nachweis der fachlichen Eignung und Kompetenz 
erbringen der Bewerbende anhand von Nachweisen, Erklärungen und Referenzen in Form 
von Projektblättern, in denen sie darlegen, inwieweit sie den Auswahlkriterien genügen. Die 
Vorprüfung überprüft anhand der Projektblätter die dort dargestellten Referenzen – mit 
maximal 10 möglichen Punkten. Eine Nachforderung von Unterlagen steht im Ermessen des 
Auftraggebers und wird entsprechend VgV und RPW umgesetzt. Fehlende Nachweise können 
zur Nichtberücksichtigung der Bewerbung führen. Bewerbende, die 5 oder mehr Punkte 
erreichen, sind als Teilnehmende des Planungswettbewerbs qualifiziert. Dabei ist aus den 
Bereichen A oder B und C jeweils mindestens ein Punkt nachzuweisen. Bei mehr als 18 
qualifizierten Bewerbungen entscheidet das Los. . Mehrfachnennungen sind möglich, d.h. ein 
Referenzprojekt, das z.B. als Referenz A dargestellt wurde, kann auch als Referenz aus den 
Bereichen B und C verwendet werden. . Bewerbende Ingenieur/innen der Fachrichtung 
Tragwerksplanung und Landschaftsarchitekt/innen müssen keine Referenzen einreichen.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Teilnahmeberechtigt sind Architekt/-innen in 
Bewerberteams mit Landschaftsarchitekt/-innen sowie Ingenieur/-innen der Fachrichtung 
Tragwerksplanung (oder vergleichbare Qualifikation). Teilnahmeberechtigt sind natürliche und 
juristische Personen, die die geforderten fachlichen Anforderungen erfüllen. Bei natürlichen 
Personen sind die fachlichen Anforderungen erfüllt, wenn sie gemäß Rechtsvorschrift ihres 
Herkunftsstaates berechtigt sind, am Tage der Bekanntmachung die Berufsbezeichnung 
Architekt/-in / Landschaftsarchitekt/-in / Ingenieur/-in der Fachrichtung Fachplanung 
Tragwerksplanung oder eine vergleichbare Qualifikation zu führen. Ist in dem Herkunftsstaat 
des Bewerbenden die Berufsbezeichnung nicht gesetzlich geregelt, so erfüllt die fachlichen 
Anforderungen, wer über ein Diplom, Master, Prüfungszeugnis oder sonstigen 
Befähigungsnachweis verfügt, dessen Anerkennung gemäß der Richtlinie 2005/36/EG – 
„Berufsanerkennungsrichtlinie“ – gewährleistet ist. Bei juristischen Personen sind die 
fachlichen Anforderungen erfüllt, wenn zu ihrem satzungsgemäßen Geschäftszweck 
Planungsleistungen gehören, die der anstehenden Planungsaufgabe entsprechen, und wenn 
der/die bevollmächtigte Vertreter/-in der juristischen Person und der/die Verfasser/-in der 
Wettbewerbsarbeit die fachlichen Anforderungen erfüllt, die an natürliche Personen gestellt 
werden. Bewerberteams natürlicher und juristischer Personen sind ebenfalls 
teilnahmeberechtigt, wenn jedes Mitglied der Bewerberteams teilnahmeberechtigt ist. 
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Mehrfachbewerbungen natürlicher oder juristischer Personen oder von Mitgliedern von 
Bewerberteam führen zum Ausschluss der Beteiligten. Teilnahmehindernisse sind in § 4 (2) 
RPW beschrieben.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura

Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Für die Beauftragung muss eine 
Berufshaftpflichtversicherung mit angemessenen Deckungssummen für Personenschäden 
und für Sach- und Vermögensschäden vorhanden sein. Die Deckung muss über die 
Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. Der Nachweis erfolgt im Teilnahmeantrag 
in Form einer Eigenerklärung. Die Versicherungsbescheinigung muss spätestens mit 
Angebotsabgabe vorgelegt werden.
Il-kriterji se jintużaw biex jintgħażlu l-kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-
proċedura
Informazzjoni dwar it-tieni stadju ta’ proċedura b’żewġ stadji: 
Numru minimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 25
Numru massimu ta’ kandidati li għandhom jiġu mistiedna għat-tieni stadju tal-proċedura: 25
Il-proċedura se ssir fi stadji suċċessivi. F’kull stadju, xi parteċipanti jistgħu jiġu eliminati
Ix-xerrej jirriżerva d-dritt li jagħti l-kuntratt abbażi tal-offerti inizjali mingħajr negozjar ulterjuri

5.1.10.  Kriterji tal-għoti
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Wettbewerbsergebnis.
Deskrizzjoni: Bei einer Bewertung mit 1 - 5 Punkten können bei diesem Kriterium bei einer 
Gewichtung von 50% insgesamt zwischen 50 und 250 Punkte erreicht werden (1. Preis: 250 
Punkte, 2. Preis: 200 Punkte und 3. Preis: 150 Punkte,...).
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 50
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Weiterentwicklungsfähigkeit des Wettbewerbsergebnisses entsprechend 
Beurteilungskriterien des Wettbewerbs
Deskrizzjoni: Bei einer Bewertung mit 1 - 5 Punkten können bei diesem Kriterium bei einer 
Gewichtung von 30% insgesamt zwischen 30 und 150 Punkte erreicht werden. . 
Beurteilungskriterien des Wettbewerbs: Qualität des städtebaulichen und freiräumlichen 
Konzeptes, Qualität des architektonischen und gestalterischen Konzeptes, Erfüllung der 
funktionalen Anforderungen und des Raumprogramms, Wirtschaftlichkeit, Nachhaltigkeit 
(Funktionalität, Umwelteigenschaften).
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 30
Kriterju: 
Tip: Kwalità
Isem: Leistungsfähigkeit des Projektteams
Deskrizzjoni: Bei einer Bewertung mit 1 - 5 Punkten können bei diesem Kriterium bei einer 
Gewichtung von 10% insgesamt zwischen 10 und 50 Punkte erreicht werden.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 10
Kriterju: 
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Tip: Kost
Isem: Honorarangebot
Deskrizzjoni: Bei einer Bewertung mit 1 - 5 Punkten können bei diesem Kriterium bei einer 
Gewichtung von 10% insgesamt zwischen 10 und 50 Punkte erreicht werden. Die Ermittlung 
der Punkte des Angebots erfolgt auf Basis der vom Bietenden/der Bietergemeinschaft 
gemachten Angaben und der daraus resultierenden Brutto-Gesamthonorarsumme nach der 
folgenden linearen Berechnungsmethode: Das Angebot mit der niedrigsten Brutto- 
Gesamthonorarsumme erhält 5 Punkte. Alle anderen Angebote werden hierzu ins Verhältnis 
gesetzt.
Kategorija tal-kriterju tal-għoti piż: Fattur ta’ ponderazzjoni (persentaġġ, eżatt)
Numru tal-kriterju għall-għoti: 10

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://www.subreport.de/E53889972

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://www.subreport.de/E53889972
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu t-talbiet għall-parteċipazzjoni: 08/06/2026 12:00:00 (UTC+02:00) Ħin 
tal-Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, id-dokumenti kollha neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu 
ppreżentati aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Eine Nachforderung von Unterlagen steht im Ermessen des 
Auftraggebers und wird entsprechend VgV und RPW festgelegt.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Fatturazzjoni elettronika: Meħtieġa
Se tintuża l-ordni elettronika: le
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Das deutsche Vergaberecht regelt die Frist für die 
Einlegung von Rechtsbehelfen in §160 Absatz 3 GWB wie folgt: Der Antrag ist unzulässig, 
soweit: 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 

https://www.subreport.de/E53889972
https://www.subreport.de/E53889972
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2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti: kohler grohe architekten, Verfahrensbetreuung

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Gemeinde Kressbronn
Numru tar-reġistrazzjoni: DE145373041
Indirizz postali: Hauptstr. 19
Belt: Kressbronn
Kodiċi postali: 88079
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bodenseekreis (DE147)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: kohler grohe architekten, Verfahrensbetreuung, Kontakt: Jana Mauser und 
Christine Marquardt
Email: wettbewerb@kohlergrohe.de
Telefown: 0711 76963930
Indirizz tal-internet: https://www.kressbronn.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium Karlsruhe
Numru tar-reġistrazzjoni: DE811469974
Indirizz postali: Kapellenstraße 17
Belt: Karlsruhe
Kodiċi postali: 76131
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefown: +49 7219268730
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: kohler grohe architekten, Verfahrensbetreuung
Numru tar-reġistrazzjoni: DE227280524
Belt: Stuttgart
Kodiċi postali: 70597
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Stuttgart, Stadtkreis (DE111)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Punt ta’ kuntatt: kohler grohe architekten, Verfahrensbetreuung, Kontakt: Jana Mauser und 
Christine Marquardt
Email: wettbewerb@kohlergrohe.de

mailto:wettbewerb@kohlergrohe.de
https://www.kressbronn.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:wettbewerb@kohlergrohe.de
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Telefown: 0711 76963930
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Fornitur ta’ servizzi tal-akkwist
Organizzazzjoni li tipproċessa l-offerti

8.1.  ORG-0004
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: f4e6b3ee-8ac8-404a-bed5-12824281929b  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 05/05/2026 10:20:07 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 315430-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 88/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 07/05/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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